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Kurzbeschreibung
 
Beschreibung der Inhalte
Zum Abschluss des Symposiums „Beziehung wirkt?!“ tauschen sich Vortragende und
Teilnehmer*innen in einer Podiumsdiskussion aus. In einem einleitenden Statement des Podiums
steht die Frage im Zentrum, welche Aspekte der therapeutischen Beziehung und ihrer Wirkung
kennzeichnend für die Logopädie sind. Gibt es charakteristische Unterschiede zu anderen
therapeutischen Berufen? Anschließend wird diskutiert, ob Beziehung übergreifend über
verschiedene Fachgebiete der Logopädie (Mutismus, Kindersprache, Dysphagie, Stimme) gedacht
werden kann oder unterschiedliche Kennzeichen und Wirkungen von Beziehung angenommen
werden sollten. Im zweiten Teil der Podiumsdiskussion werden Fragen und Impulse aus den
vorangegangenen moderierten Kleingruppen aufgenommen. Die Diskussion endet mit einem Blick in
die Zukunft: Was ist aus Sicht der Podiumsteilnehmer*innen für die weitere Auseinandersetzung mit
dem Thema Wirkung von Beziehung wichtig? 
 
Didaktik/Methodik
Die Podiumsdiskussion ist Teil des halbtägigen Symposiums „Beziehung wirkt?! Praxis- und
theoriebasierte Perspektiven aus den Fachgebieten Mutismus, Kindersprache, Dysphagie und
Stimme“. Podiumsteilnehmer*innen sind erfahrene Therapeut*innen, die im ersten Teil der
Veranstaltung ihre Perspektiven zur Wirkung von Beziehung anhand von Fallbeispielen vorgestellt
haben. Die Teilnehmenden bringen Fragen und Impulse aus der vorangegangenen
Kleingruppenarbeit in die Diskussion ein. 
 
Bezug zur logopädischen Praxis
Die Vorträge und interaktiven Elemente des Symposiums stellen das Wissen erfahrener
Therapeu*innen zur Wirkung und Gestaltung von Beziehung in vier Fachgebieten der Logopädie ins
Zentrum. Sie ermöglichen eine intensive Auseinandersetzung mit dem eigenen Erfahrungswissen und
den Perspektiven von Kolleg*innen. 
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